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 Kenntnis nehmend von den jüngsten Berichten des Sonderberichterstatters des Men-
schenrechtsrats über die Menschenrechtssituation in den seit 1967 besetzten palästinensi-
schen Gebieten6 sn
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 8. bekundet ihre ernsthafte Besorgnis über das Abfeuern von Raketen auf israeli-
sche Zivilgebiete, das Tote und Verletzte gefordert hat; 

 9. verlangt erneut die volle Durchführung der Resolution 1860 (2009) des Sicher-
heitsrats; 

 10. verlangt, dass die Besatzungsmacht Israel ihren völkerrechtlichen Verpflich-
tungen entsprechend dem Gutachten des Internationalen Gerichtshofs vom 9. Juli 20047 
und den Forderungen in den Resolutionen der Generalversammlung ES-10/15 und ES-10/13 
vom 21. Oktober 2003 nachkommt und dass sie den Bau der Mauer in dem besetzten pa-
lästinensischen Gebiet, einschließlich in Ost-Jerusalem und seiner Umgebung, sofort ein-
stellt, die dort bereits errichteten Mauerabschnitte umgehend abbaut, alle damit zusam-
menhängenden Gesetze und Verordnungen widerruft oder für unwirksam erklärt und für al-
le Schäden Ersatz leistet, die durch den Bau der Mauer mit ihren schwerwiegenden Aus-
wirkungen auf die Menschenrechte und die sozioökonomischen Lebensbedingungen des 
palästinensischen Volkes verursacht wurden; 

 11. weist erneut auf die Notwendigkeit hin, die Einheit, den Zusammenhang und 
die Unversehrtheit des gesamten besetzten palästinensischen Gebiets zu achten und die 
Bewegungsfreiheit von Personen und Gütern in dem palästinensischen Gebiet, einschließ-
lich des Verkehrs von und nach Ost-Jerusalem, in den und aus dem Gazastreifen, zwischen 
dem Westjordanland und dem Gazastreifen und mit den übrigen Teilen der Welt, zu ge-
währleisten; 

 12. fordert die Besatzungsmacht Israel auf, die von ihr verhängten anhaltenden Ab-
riegelungen und Einschränkungen der Wirtschaftstätigkeit und der Bewegungsfreiheit auf-
zuheben, einschließlich derjenigen, die einer Blockade des Gazastreifens gleichkommen, 
und in dieser Hinsicht das Abkommen über die Bewegungsfreiheit und den Zugang sowie 
die Einvernehmlichen Grundsätze für den Grenzübergang Rafah, beide vom 15. November 
2005, uneingeschränkt anzuwenden, um den dauerhaften und regelmäßigen Personen- und 
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